
 Jahrbuch
 Endodontie 

 2021

MEDIADATEN  2020
Preisliste gültig ab 01.01.2020



Charakteristik Auflage: 1.500

Mit dem Jahrbuch Endodontie legt die OEMUS MEDIA AG die 
7. Auflage des aktuellen Kompendiums zum Thema Endodon-
tie vor und wird damit der rasant wachsenden Bedeutung des 
Fachgebietes für die tägliche Praxis gerecht. Renommierte Au-
toren aus Wissenschaft, Praxis und Industrie widmen sich im 
Jahrbuch Endodontie den Grundlagen und weiterführenden As-
pekten dieses Fachgebietes und geben Tipps für den Praxisalltag. 
Zahlreiche wissenschaftliche Beiträge, Anwenderberichte und 
Fallbeispiele dokumentieren ein breites fachliches Spektrum. Re-
levante Anbieter stellen ihre Produkt- und Servicekonzepte vor. 
Thematische Marktübersichten ermöglichen einen schnellen und 
aktuellen Überblick über Geräte, Materialien, Instrumente und 
Technologien. Präsentiert werden in diesem Zusammenhang be-
reits eingeführte Produkte sowie Neuentwicklungen. Zusätzlich 
vermittelt das Jahrbuch Endodontie Aktuelles und Wissenswer-
tes zu Abrechnungs- und Rechtsfragen sowie zu Fortbildungs-
angeboten, Fachgesellschaften und Berufspolitik. Mit einer 
Auflage von 1.500 Exemplaren und der direkten Ausgabe an 
die Teilnehmer auf den endodontologischen Fachtagungen und 
anerkannten Curricula (DGET/DGZ) sowie den entsprechenden 
Kursen der OEMUS MEDIA AG erreicht das Jahrbuch Endodontie 
die relevante Zielgruppe auf kürzestem Wege. Zusätzlich ist das 
Jahrbuch Endodontie im freien Verkauf erhältlich und wird über 
die Online- und Printmedien der OEMUS MEDIA  AG vermarktet. 
Das Kompendium wendet sich sowohl an Einsteiger und erfah-
rene Anwender als auch an alle, die in der Endodontie eine viel-
versprechende Chance sehen, das eigene Leistungsspektrum zu 
erweitern.
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GRUNDLAGEN

Bevor eine Wurzelkanalbehandlung 
durchgeführt wird, muss entschieden 
werden, ob der Zahn mit sinnvollem 
Aufwand restauriert und erhalten wer-
den kann oder ob der Defekt bereits so 
fortgeschritten ist, dass ein Zahnerhalt 
langfristig nicht möglich ist (Abb. 1). 
Eine Entscheidung, ob die Wurzelkanal-

behandlung in der Privatpraxis erfolgen 
kann oder ob ein Spezialist beigezogen 
werden muss, sollte relativ früh erfol-
gen. Bei mehrwurzeligen Zähnen muss 
geprüft werden, ob ein Teilerhalt des 
Zahnes mittels Wurzelamputation oder 
Hemisektion sinnvoll ist. Der Patient 
sollte in die Therapieentscheidung 
einbezogen und über die Kosten und  
die vermutete Prognose informiert 
werden. Grundsätzlich hat die Wurzel-
kanalbehandlung, sofern diese nach 
den gängigen Qualitätsleitlinien durch-
geführt wird, eine gute Prognose (85 
bis 95 Prozent Erfolg).
Wird die Wurzelkanalbehandlung bei 
einem Zahn mit periapikalem Befund 
durchgeführt, muss nicht erst die Aus-
heilung dieser Läsion abgewartet wer-
den, bevor die definitive Versorgung 
des Zahnes erfolgt, da ein dichter ko-
ronaler Verschluss wesentlich für eine 
gute Prognose des endodontisch be-
handelten Zahnes ist.

Eine Undichtigkeit der koronalen Fül-
lung (sog. „coronal leakage“) oder ein 
Freiliegen der Wurzelkanalfüllung (z. B. 
nach einer Fraktur) begünstigt den  
Misserfolg der Wurzelkanalbehandlung. 
Ist ein „coronal leakage“ vorhanden, 
muss entschieden werden, ob bei einer  
erneuten Versorgung des Zahnes nicht 
auch die Wurzelkanalfüllung neu gelegt 
werden sollte. Dies ist abhängig von der 
Dauer der Exposition der Wurzelkanal-
füllung und deren Dichtigkeit. Wichtig 
ist auch, ob eine periapikale Pathologie 
vorliegt, ob der Patient Beschwerden 
hat und mit welcher Technik der Zahn 
rekonstruiert wird. Bei einer indirekten 
Arbeit ist es eher indiziert, zu revidie-
ren, als bei einer Versorgung mit einer 
Komposit füllung, bei welcher man re-
lativ einfach durch die Füllung hindurch 
die Revision der Wurzelkanal füllung 
machen kann. 
Wurzelkanalbehandelte Zähne sind 
anfälliger für Frakturen. Dies liegt zwar 

Nach der Entscheidung zur Erhaltungswürdigkeit eines Zahnes 

und der endodontischen Behandlung stellt sich die Frage nach 

der postendodontischen Versorgung dieser wurzelbehandelten 

Zähne. Ob Kompositfüllungen, Faserstifte oder Stiftaufbauten aus 

Gold, Titan oder Zirkon – in diesem Beitrag soll ein Überblick über 

aktuelle Konzepte dieser Versorgungen und mittels eines Dia-

gramms eine Entscheidungshilfe für die Praxis gegeben werden.

Die Qualität entscheidet 
über den Erfolg
Dr. Brigitte Zimmerli

Abb. 1: Zahn 37 wurde alio loco mit einer Wurzelkanaleinlage und einer proviso rischen (deutlich insuf-
fizienten) Füllung versorgt. Eine sinnvolle Rekonstruktion scheint nicht möglich, da Zahn 38 nach mesial  
in den Defekt gekippt ist und bei einer vollständigen Exkavation wahrscheinlich eine Perforation in den  
interradikulären Raum erfolgt. Eine Extraktion des Zahnes scheint indiziert. Interessant ist, dass bei 36  
die mesiale Wurzel vor einigen Jahren entfernt und die distale Wurzel mit einer VMK-Krone mit  
Goldkernverankerung versorgt wurde. – Abb. 2: Zahn 14 wurde alio loco wurzelkanalbehandelt. Die 
Aufbaufüllung wurde in der gleichen Sitzung wie die Wurzelkanalfüllung gelegt. Die Patientin hat die 
Zahnarztrechnung noch nicht beglichen, als sie sich mit Schmerzen im Notfalldienst meldet. Die Fraktur 
des palatinalen Höckers zieht weit nach apikal, sodass der Zahn nicht sinnvoll erhalten werden konnte. – 
Abb. 3a: Zahn 11 nach Entfernen VMK-Krone und Stiftaufbau. – Abb. 3b: Zahn 11 nach Bleichen und 
Stumpfaufbau mit Faserstift und Komposit.

Dr. Brigitte Zimmerli
[Infos zur Autorin]
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ENDOMETRIEGERÄTE | MARKTÜBERSICHT

Die Marktübersicht erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. – Stand: Oktober 2017

Produktname

Hersteller

Vertrieb

Messverfahren/ 
Messfrequenzen

Optimales Elektrolyt 
 
 

Automatisches/ 
Individuelles Kalibrieren

Referenzposition einstellbar 

Bildschirmanzeige 

Spezifika 
 
 
 
 
 
 

Kombination mit Winkelstück 
 
 

Batteriebetrieb/Netzbetrieb

Betriebsdauer 

Zubehör 
 
 

Gewährleistungszeitraum/ 
Garantie

Gerätepreis

Service-Telefon

Website

COLTENEAmerican Dental Systems American Dental Systems

Endometriegeräte

CanalPro Apex Locator

Coltène/Whaledent

Fachhandel

digitale Impedanzmessung, 
zwei Frequenzen

für alle gängigen Spüllösungen geeignet 
 
 

automatisch 

ja, virtuelle Apex-Funktion 

brillante, farbige 3-D-Benutzeroberfläche 

hochauflösender TFT-Farbdisplay, 
 wechselständige Messfrequenzen reduzieren 
Anfällig keit für elektromagnetische 
 Störungen, virtuelle Apex-Funktion 
 
 
 

möglich 
 
 

wiederaufladbarer Akku (inkl. Netzteil)

ca. 7 Stunden/Akkuladung 

2 Lippenclips, 2 Feilenklemmen, Lanzette 
 
 

2 Jahre 

1.158,10 €

07345 805-0

www.coltene.com

RomiApex

Romidan

American Dental Systems 

elektronisches Impedanzmessverfahren 

k. A. 
 
 

vollautomatisch 

nein 

Farb-LCD-Display mit optimaler Bildqualität 

absolut exakte Lokalisierung des Apex,  
unabhängig vom Zustand des Wurzel kanals 
(trocken, feucht, mit Blut konta miniert); 
 modernes Design und handliche Form; 
garantierte Sicherheit bei jeder  Anwendung 
 
 

nein 
 
 

Batteriebetrieb

Langzeitbetrieb 

Messkabel, 2 Feilenklemmen, 5 Lippenclips,  
Berührungssonde 
 

1 Jahr  

638,30 €

08106 300300

www.ADSystems.de

S-Apex

FKG Dentaire S.A.

American Dental Systems

Quotientenverfahren  

Kochsalzlösung ist optimal, die Messung 
kann aber in jeder Art von Elektrolyt 
(Speichel, Blut, Eiter, Spülflüssigkeiten) 
durchgeführt werden

automatisch 

ja 

LCD-Display mit Farbbalken und Audio-
signal bei Erreichen des Referenzpunktes

präzise Messung, unabhängig von  
Spülflüssigkeiten oder Blut im Kanal,  
keine Justierung erforderlich, automatische 
Kalibrierung, exakte Veranschaulichung der 
Feilenposition mittels übersichtlichem Farb-
LCD-Display, diverse Speicherfunktionen, 
4 Farbvarianten erhältlich, per Kabel an 
Endomotor Rooter S anbindbar

optional (mit Rooter S) 
 
 

Batteriebetrieb

ca. 70 Stunden reine Messzeit 

1 x Messkabel, 3 x Feilenhalter,  
5 x Schleimhautelektroden, 1 x Prüfstecker, 
3 x DC 1,5 V-AA-Batterien 

2 Jahre 

1.195 €

08106 300300 

www.ADSystems.de

ANBIETER VON A BIS Z

Jahrbuch Endodontie 2018 137

 3-D-Diagnostik
 Adhäsive
 Anästhetika
 Antriebseinheiten
 Backfill-Geräte
 Intraorale Kameras

 Kofferdam
 Komposite
 Laser
 Lupen & Brillen
 Mikroskope
 Obturationsgeräte

 Röntgengeräte
 Ultraschallgeräte
 Unterfüllungsmaterialien
 Wurzelkanaldesinfektion
  Wurzelkanalinstrumente  

(manuell)

  Wurzelkanalinstrumente  
(maschinell)

 Wurzelkanalstifte

Coltène/Whaledent GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 30, 89129 Langenau
Tel.: 07345 805-0
info.de@coltene.com | www.coltene.com

Geschäftsführung: Alfred Bail, Werner Mannschedel | Gründungsjahr: 1910 (Firma ROEKO)

Unser Unternehmen produziert/vertreibt folgende Produkte:

Hauptprodukte des Unternehmens:






 









Upgrade Dentistry

Ein Mehr an Qualität, Zuverlässigkeit und 
Flexibilität für Labor und Praxis ist seit 
jeher der Anspruch des Unternehmens 
COLTENE. Unter dem Motto „Upgrade 
Dentistry“ startet der Schweizer Den­
talspezialist seine jüngste Qualitätsof­
fensive. Ziel ist es, die tägliche Arbeit 
von Zahnärzten, Zahntechnikern und 
Praxisteams mit pfiffigen Arbeitshil­
fen und neuartigen Behandlungskon­
zepten einfacher zu machen. Ge­
meinsam mit Materialforschern und 
Endo­Experten aus aller Welt kreiert 
die Entwicklungsabteilung prak tische 
Lösungen für die Zahnmedizin von mor­
gen. Was vor über 100 Jahren mit der  
Traditionsmarke ROEKO begann, wird 
heute mit Produktionsstätten in der 
Schweiz, Deutschland, Ungarn, Brasilien 
und den USA erfolgreich fortgesetzt.

Die helfende Hand
Praxisnahe Unterstützung geht bei  
COLTENE über Hightech­Schulungen 
oder spezielle Kommunikationstrainings 
für Zahnärzte hinaus. Im ständigen  
Dialog mit Kliniken und Praxen vor Ort 
ent wickelt das Serviceteam Tools, die 
 bewusst auf die tatsäch lichen Abläufe in 
der modernen Endodontie abgestimmt 
sind. So zeigt z. B. eine ak tuelle Ab­
rechnungshilfe anhand konkreter Fall­
beispiele, welche Feinheiten bei der Kal­

kulation gemäß GOZ­Leistungs katalog 
bzw. Behandlungsrichtlinien BEMA zu 
beachten sind. Dank einer Drehscheibe 
werden Einzel positionen zielgerichtet 
nachgeschlagen und schnell ermittelt. 
Verwechslungen oder Übertragungs­
fehlern wird effektiv vorgebeugt, denn 
COLTENE reicht seinen Partnern auch im 
Praxismanagement eine helfende Hand.

Technische Highlights 
Das Plus an Zuverlässigkeit und Flexi­
bilität zeigt sich im durchdachten Endo­ 
Equipment. Einsteiger wie Spezialisten 
finden im „Endo Highlight Kit“ ei­
nen Satz flexibler HyFlex EDM NiTi­ 
Feilen zur Aufbereitung, passende  
Guttapercha­Spitzen sowie 

bioaktives Füllungsmaterial zur Obtura­
tion. Buchstäblich um die Ecke gedacht 
hat die Forschungsriege vor allem bei 
der Gestaltung der Feilen: Das modular 
aufgebaute HyFlex­System zeichnet sich 
durch hohe Bruchsicherheit und große 
Flexibilität aus. Selbst gekrümmte Ka­
näle lassen sich mit den vorbieg baren 
Feilen souverän aufbereiten. Das 3­in­1­  
Füllungsmaterial GuttaFlow  bioseal 
wird ebenfalls quasi selbst „aktiv“.  
Bei Kontakt mit Körperflüssigkeiten bil­
det es natür liche Reparaturbausteine 
und unterstützt die Regeneration im 
Wurzelkanal. Die Guttapercha­Spitzen 
können aufgrund ihrer zu den Feilen 
kompatiblen Längen und Konizitäten 

bequem eingepasst werden. So 
greifen alle Maßnahmen vom 
Legen des Kofferdams bis  
zur anschließenden Applikation 
eines Hochleistungskomposits 
perfekt ineinander und bieten 
dem Zahnarzt ein großes Plus.

Produktart Bezeichnung Produktart Bezeichnung
Wurzelkanalinstrumente (masch.) HyFlex CM, HyFlex EDM NiTi­Feile Spüllösungen CanalPro SyringeFill­System
Füllungsmaterialien ROEKO GuttaFlow 2, GuttaFlow bioseal Kofferdam ROEKO Flexi Dam non latex

DGET unterstützt bei der Patientenaufklärung
Die DGET hat das Ziel, die Bevölkerung umfänglich über die Möglichkeiten moderner endodon-
tischer Therapiemöglichkeiten zu informieren. Zu diesem Zweck hat sie mehrere Möglichkeiten
entwickelt, Patienten zu erreichen.

Deutsche Gesellschaft für Endodontologie und 
zahnärztliche Traumatologie e.V. (DGET)

Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-202 | Fax: 0341 48474-290

sekretariat@dget.de | www.dget.de | www.ErhalteDeinenZahn.de

Patientenaufklärungskampagne ErhalteDeinenZahn in
deutscher, englischer, türkischer und russischer Sprache

Mithilfe der Informations-Website www.ErhalteDeinen-
Zahn.de möchte die DGET Patienten die Möglichkeit geben,
sich online neutral und detailliert mit den Behandlungsme -
thoden und Erfolgs chancen einer Wurzelkanalbehandlung
vertraut zu machen. Diese von der DGET entwickelte Aufklä-
rungskampagne steht zudem jedem Zahnarzt und jeder
Zahnärztin für das eigene Praxismarketing zur Verfügung.
Man kann einfach das Logo der Kampagne auf der Praxis-
homepage einbinden, einen Link zu www.ErhalteDeinen-
Zahn.de setzen und so die umfangreichen Informationen zur
Wurzelkanalbehandlung und zahnärztlichen Traumatologie
den Patienten zugänglich machen.

In speziellen Themenheften „Informationen zur endodonti-
schen Behandlung“, „Informationen zur Revisionsbehand-
lung“ und „Informationen zur endodontischen Chirurgie“
informiert die DGET zu den verschiedenen Therapiemög-
lichkeiten für Patienten verständlich erklärt und  bebildert. Im
Wartebereich ausgelegt oder dem Patienten in die Hand ge-
geben, dienen sie der Patienteninformation und erleichtern
dem Zahnarzt den Einstieg in mögliche Beratungsgesprä-
che. Zur Individualisierung können die Patientenbroschü-
ren mit dem Praxisstempel versehen werden. Die Broschüren
können Sie in Deutsch, Englisch, Türkisch und Russisch auf
www.ErhalteDeinenZahn.de lesen.

Patientenbroschüren

Deutsch
+ Englisch
+ Türkisch
+ Russisch

DGET_EDZ_A4_Layout 1  16.10.14  08:48  Seite 1
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FACHGESELLSCHAFTEN

Deutsche Gesellschaft für Endodontologie und 
zahnärztliche Traumatologie e.V. (DGET)
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig 
sekretariat@dget.de | www.dget.de | www.ErhalteDeinenZahn.de

Gründungsjahr: Januar 2002 | Mitgliederzahl: 1.847 (Stand 11.10.2016)

Vorstand

DGET
[Infos zur Fachgesellschaft]

Vertretung der Endodontie

Die Deutsche Gesellschaft für Endodonto­
logie und zahnärztliche  Traumatologie e.V. 
(DGET) ist heute die Vertretung des Fach­
bereichs Endodontie national in der DGZ 
und der DGZMK sowie international in der 
ESE und IFEA.

Gründung
Als DGEndo e.V. gegründet, hat sie eine 
denkwürdige und sehr erwähnenswerte 
Gründung und Entwicklung erlebt. 1997 
hat eine Gruppe von sieben engagierten 
Zahnärzten eine Aus bildung bei Prof. Kim 
in Philadelphia erfahren, die sich nach  ihrer 
Rückkehr zusammengefunden haben, um 
eine Studiengruppe für Mikroskopie in der 
Zahnheilkunde zu gründen. Unterstützt von 
Prof. Syngcuk Kim und Prof. Fred Barbakow 
fanden sich am 12.01.2002 in Frankfurt 
am Main die dreizehn Gründungsmitglieder 
 Kathrin Stryczek, Dr. Andrea Maggiore, Prof. 
Dr.  Michael Baumann, Thomas Clauder,  
Dr. Josef Diemer, Dr.  Richard A. Hilger,  
Dr. Georg Lazar, Dr. Norbert Linden, Dr. Frank 
Ruckteschler, Dr. Shiv Prashad, Horst Schorm,   
Dr. Wolf Richter und Dr. Helmut Walsch 
 zusammen und gründeten die DGEndo.
Erfolgreiche Jahre später und mit über  
850 Mitgliedern stark, wurde nach mehr als 
zwei Jahren Vorbereitung 2010 der formale 
Rahmen dafür geschaffen, die DGZ zu einer 
Dachgesellschaft für Zahnerhaltung weiter­
zuentwickeln. Unter diesem Dach können  

die wissenschaftlichen Fachgesellschaften für 
die einzelnen Gebiete der Zahnerhaltung (Res­
taurative Zahnheilkunde – Endodontologie 
& zahnärztliche Trauma tologie –  Prä ventive 
Zahnmedizin) als jeweils eigenständige Fach­
gesellschaften ihre Kräfte  bündeln und Sy­
nergien nutzen, wobei eine gemeinsame Ver­
tretung der ZahnERHALTUNG erreicht wird. 
Die DGEndo hat ihre Satzung an gepasst, 
ihren Namen in Deutsche Gesellschaft für 
 Endodontologie und zahnärztliche Traumato­
logie e.V. (DGET) geändert und vertritt somit  
ihr Fachgebiet auch innerhalb der DGZMK.

Leistungen für Mitglieder
 – Gleichzeitige Mitgliedschaft in der Deut­

schen Gesellschaft für Zahnerhaltung 
(DGZ)

 – Jahrestagung/Gemeinschaftstagung inkl. 
Abstractheft: mit wissenschaftlichen Vor­
trägen, Workshops und Symposien sowie 
Kurzvorträgen und Posterpräsentationen.

 – Frühjahrsakademien: an einer universi­
tären Zahnklinik für Zahnerhaltung mit 
mehr als 100 Seminarplätzen, die für 
Hands­on­Kurse mit Mikroskopen aus­
gestattet sind.

 – Member Summit: bei sog. Table Clinics 
werden Teilnehmer in 10er­Gruppen 
über Neuheiten und Produkte von zahn­
ärztlichen Referenten fundiert informiert.

 – Tagung Ausbilder für Ausbilder (AfA): 
Hochschullehrberechtigte schaffen na­
tionale Standards in der studentischen 
Ausbildung im Bereich Endodontologie.

 – Teilnahme an Studiengruppen: Mitglie­
der treffen sich in kleineren Gruppen zu  
Fallbesprechungen und Literaturrefera­
ten (19 Gruppen bundesweit).

 – Curricula: In modularen Fortbildungs­
reihen werden bis zu 70 Mitglieder im 
Jahr ausgebildet.

 – Zeitschriften: ENDODONTIE, Internatio­
nal Endodontic Journal IEJ 

 – Forum 
 – Dissertationspreise, Publikationspreis und 

Tagungsbestpreise, Wissenschaftsfond, 
Reisekostenzuschuss 

 – Prüfungen zum Zertifizierten Mitglied 
oder Spezialist 

 – Behandlersuche auf www.dget.de 
 – DGET intern 
 – Patientenflyer 
 – Trauma App 
 – Öffentlichkeitsarbeit, Pressemitteilungen 
 – Initiative www.ErhalteDeinenZahn.de
 – Fanshop DGET und ErhalteDeinenZahn 
 – Sonderkonditionen Deutsche Bahn 

Zertifizierte Mitglieder und Spezialisten
Die DGET empfiehlt Zertifizierte Mitglieder 
und Spezialisten für Endodontologie der 
DGET auf ihrer Homepage www.dget.de 
als Behandler. Jedes ordentliche Mitglied 
kann die Bezeichnung Zertifiziertes Mitglied 
formlos beantragen, wenn die Vorausset­
zungen dafür erfüllt sind oder sie sich zu 
einer Prüfung anmelden. Prüfungen finden 
immer im Rahmen der Jahrestagungen und 
Frühjahrsakademien statt. 

Präsident
Vizepräsident
Generalsekretär
Schatzmeister
Beisitzer

Präsident DGZ

Prof. Dr. Christian Gernhardt, Halle/Saale
Dr. Bijan Vahedi, Augsburg
Dr. Christoph Zirkel, Köln
Dr. Ralf Schlichting, Passau
Dr. Carsten Appel, Bonn
Dr. Martin Brüsehaber, Hamburg
Prof. Dr. Werner Geurtsen, Hannover
Prof. Dr. Roland Frankenberger, Marburg
Prof. Dr. Roland Weiger, Basel/CH
Prof. Dr. Matthias Hannig, Homburg/Saar

HyFlex™ EDM
FUNKENERODIERTE NITIFEILEN

• Bis zu 700% höhere 
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• Speziell gehärtete Oberfl äche

• Außergewöhnliche Flexibilität
dank kontrolliertem Rückstelleff ekt
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Erscheinungsweise

AUSGABE

2020

REDAKTIONSSCHLUSS

21. September

ANZEIGENSCHLUSS

05. Oktober

ERSCHEINUNGSTERMIN

November

Anzeigenformate   Preise (Weitere Formate auf Anfrage)

1/1: 1.500 € 1/2 hoch/quer: 
1.250 €

1/3 hoch/quer: 
950 €

Anzeige + PR Firmenprofil: 2.250 €

1/2 quer
A.: 210 x 148

1/2 hoch
A.: 105 x 297

1/1
A.: 210 x 297

1/3 hoch
A.: 70 x 297

1/3 quer
A.: 210 x 99

Die gesetzliche Mehrwertsteuer wird auf den Netto-Rechnungsbetrag aufgeschlagen.
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